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Media  Ob als E-Paper, App oder auf der Newssite vor und hinter  
der Paywall. Die regionalen Tageszeitungen haben auch in der digitalen  
Welt viel zu bieten. Werbekunden profitieren von Premiumzielgruppen, 
markensicheren journalistischen Umfeldern und attraktiven  
Werbeplätzen – garniert mit leistungsstarken Geotargeting-Ansätzen.  
Carsten Dorn, Geschäftsführer der Score Media Group,  
über die digitale Wachstums strategie und die Potenziale  
des Crossmedia-Vermarkters. 

Regionale Tageszeitungen

Local Hero  
auf allen Kanälen 

 V on Aachen bis Cottbus, 
von Flensburg bis Füs-
sen, von Rostock bis 
Rosenheim. Inzwi-

schen nutzen 70 Prozent der 
Leser*innen ihre regionale Ta-
geszeitung auch oder sogar aus-
schließlich digital. Sie blättern in 
den E-Paper-Ausgaben, greifen 
über App oder Browser auf die 
Newssites ihrer Abozeitung zu 
und lesen dort die Gratisinhalte 
oder verfügen – Tendenz stark 
steigend – über ein digitales Abo 
für die Artikel hinter der Paywall. 
Dies ist ein Ergebnis unserer ak-
tuellen Gattungsstudie Zeitungs-
facetten 2022, in der wir dieses 
Jahr verstärkt die digitalen As-
pekte der Zeitungsnutzung un-
tersucht haben. 

Der Grund für unseren Digi-
talfokus liegt auf der Hand: Zwar 
haben die von uns national ver-
markteten mehr als 420 gedruck-
ten Zeitungstitel – was ca. 80 Pro-
zent des Angebots hierzulande 
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entspricht – nach wie vor eine 
verkaufte Auflage von enormen 
acht Millionen Exemplaren täg-
lich und eine tägliche Print-
Reichweite von 21 Millionen 
Leser*innen. Reichweitenwachs-
tum generieren unsere Zeitungs-
marken aber auf den digitalen  
Kanälen. Allein die von uns ver-
markteten E-Paper-Ausgaben ha-
ben eine täglich verkaufte  
Auľage von mehr als einer Milli-
on Exemplaren und erreichen 
heute bereits vier Millionen 

Leser*innen. Hinzu kommen 
n e u n  M i l l i on e n  t ä g l i c h e 
User*innen unserer mehr als 200 
vermarkteten Newssites, mehr als 
eine Million Menschen zahlen 
auch hier bereits für die Inhalte 
hinter der Bezahlschranke. Sum-
ma summarum erreichen die un-
ter dem Dach der Score Media ver-
sammelten regionalen Tageszei-
tungsmarken täglich 30 Millionen 
Menschen. Den bisherigen Rekord 
für Zuschauerzahlen in Deutsch-
land erreichte übrigens am 13. Juli 

OB IM E-PAPER,  
APP ODER AUF DER 

NEWSSITE  
Die regionale Tages-

zeitung bietet spannende 
digitale Wachstumsum-

felder – Premium-
zielgruppen und Brand- 

Safety inklusive.

2014 die ARD beim Fußball-WM-
Finale Deutschland gegen Argen-
tinien: 34,65 Millionen Menschen 
sahen das Spiel am eigenen Fern-
seher im Durchschnitt über die 
gesamte Sendezeit. 

Masse, Klasse und  
High Interest

Lange Rede, kurzer Sinn: Die re-
gionale Tageszeitung ist und 
bleibt ein wahres Massenmedi-
um, allerdings mit Klasse und 
High Interest. Print und Digital 
ergänzen sich dabei optimal, wie 
die Zielgruppenprofile der Srint0 
und Digital-Leser*innen bele-
gen. Während beispielsweise die 
gedruckte Zeitung vor allem von 
älteren Menschen in die Hand 
genommen wird, gehören knapp 
zwei Drittel der Paid-Online- und 
44 Prozent der der E-Paper-
Leser*innen (b4p) zur Top-Wer-
bezielgruppe der 20- bis 49-Jäh-
rigen. Sie stehen mitten im 
Leben, sind zu mehr als 80 Pro-
zent berufstätig und sowohl die 
E-Paper (70%) – wie auch die 
Paid-Online-Leser*innen (52%) 
verfügen über ein überdurch-
schnittlich hohes Haushaltsnet-
toeinkommen von mehr als 3000 
Euro monatlich. Bei den Print-
Leser*innen liegt dieser Anteil 
übrigens bei 48 Prozent. 

Neben Reichweite und sozio-
demografischen Aspekten haben 
die regionalen Tageszeitungen al-
lerdings noch ein ganz anderes 
Ass im Ärmel. Und das ist die 
Wertigkeit der Inhalte der regio-
nalen Tageszeitungen – ganz 
gleich ob gedruckt oder digital. 
Die regionale Tageszeitung wird 
laut unserer Gattungsstudie Zei-
tungsfacetten 2021 als der kompe-
tenteste (54%), glaubwürdigste 
(54%), engagierteste (47%) und 
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objektivste Medienkanal (41%) 
angesehen. Die regionalen Tages-
zeitungen sind somit einmal 
mehr die sichere und verlässliche 
Instanz in einer Welt, in der sich 
von Corona über Ukraine und In-
ľation bis zum Nlima eine Nrise 
nahtlos an die andere reiht. In 
solch volatilen Zeiten suchen 
Menschen verstärkt nach festen 

Strukturen und Halt, Trendfor-
scher sprechen in diesem Zusam-
menhang von Local Reassurance. 

Kompetent und relevant

Wertgeschätzt wird vor allem die 
redaktionelle Kompetenz: So  
finden laut Zeitungsfacetten 2021 
72 Prozent der Leser*innen, dass 
die regionale Tageszeitung von 
allen Medien am besten weiß, 
was in der Region passiert. Die 
regionale Abozeitung überzeugt 
aber auch bei der Aufbereitung 
und Einordnung von nationalen 
und internationalen Nachrich-
ten: Knapp zwei Drittel der Be-
fragten stimmen zu, dass sie die 
Bedeutung überregionaler Er-
eignisse für die Region sehr gut 
darstellt. Laut der Studie Zei-
tungsqualitäten 2022 der Zei-
tungsmarktforschung Gesell-
schaft (ZMG) ist (lokaler) 
Journalismus dabei nicht nur für 
die persönliche Orientierung der 
Menschen relevant, sondern für 
90 Prozent der deutschen Bevöl-
kerung auch sehr wichtig für die 
Gesellschaft insgesamt. 

Diese Stärken sind im digita-
len Kontext heute wichtiger als je 

zuvor: Gerade in der Welt des 
World Wide Web, in der jeder  
Publisher oder Content-Creator 
werden kann und sich Desinfor-
mationen rasch verbreiten, sind 
Qualitätsjournalismus und vali-
dierte Fakten wichtiger denn je 
– für die Nutzer*innen, aber auch 
als Umfeld für Werbekunden. So 
kommt die ZMG weiter zu dem 

Ergebnis, dass die digitalen Zei-
tungskanäle als Quelle für Infor-
mation vor Ort immer wichtiger 
werden und dabei bezahlpľichti-
ge Lokal- und Regionalnachrich-
ten eine besonders hohe Wert-
schätzung genießen. Schließlich 
werden sie von kompetenten 
Journalist*innen verfasst (80% 
Zustimmung), halten einen im-
mer auf dem Laufenden (69%) 
und bieten exklusive Informatio-
nen (64%). Weiter ist den Befrag-

ten durchaus bewusst, dass guter 
Journalismus kostet – auch im 
Digitalen: 56 Prozent geben in 
den Zeitungsqualitäten 2022 an, 
dass ihnen die kostenfreien Arti-
kel im Internet nicht ausreichen, 
um angemessen informiert zu 
sein. 44 Prozent sind wiederum 
bereit, für vertrauenswürdige 

Lokal- und Regionalnachrichten 
im Internet zu bezahlen. 

Kommen wir zur Werbung

Und wie ist diese illustre Ziel-
gruppe gegenüber Werbung ein-
gestellt? Bezogen auf die 
Leser*innen der Print- und  
E-Paper-Ausgaben der regiona-
len Tageszeitungen fühlen sich 43 
Prozent laut unserer Gattungs-
studie Zeitungsfacetten 2021 durch 
die Werbung in lokalen Medien 
persönlicher angesprochen als 
durch Werbung in nationalen 
Medien. Mehr als einem Drittel 
fällt es sogar positiv auf, wenn 
eine große Marke in der regiona-
len Tageszeitung wirbt. Und auch 
digital überzeugen die regionalen 
Tageszeitungsmarken als Werbe-
träger, wie Studien der ZMG, der 
Zeitungsmarktforschung Gesell-
schaft, bestätigen. Laut deren 
aktuellen Zeitungsqualitäten 
empfinden 85 Srozent der Eevöl-
kerung Geschäfte, die auf (digita-
len) Zeitungsseiten werben, als 
seriös. Die Werbung selbst wird 

als glaubwürdig und zuverlässig 
(72%) beurteilt. Da sie hilft, preis-
werte Angebote auszuwählen 
(63%), ist sie für rund die Hälfte 
der Befragten sogar genauso in-
teressant wie redaktionelle Bei-
träge. Um es kurz zu machen: 
Werbungtreibende finden also 
auch in den digitalen Angeboten 

Die regionale Tageszeitung ist  
und bleibt ein wahres Massen medium, 

mit Klasse und High Interest. 

Werbungtreibende finden in den  
digitalen Angeboten der  

regionalen Zeitungen markensichere  
und vertrauenswürdige Umfelder,  

von deren Image sie selbst profitieren.
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der regionalen Zeitungen mar-
kensichere und vertrauenswür-
dige Umfelder, von deren Image 
sie selbst profitieren. 

Den Werbungtreibenden ste-
hen bei den von Score Media ver-
markteten mehr als 420 regiona-
len Tageszeitungsmarken und 
über 200 Newssites somit hoch 
attraktive Umfelder und auch 
wirkungsvolle WerbeľÆchen zur 
Verfügung. Neben Print und den 
Web-Umfeldern ermöglichen wir 
Unternehmen beispielsweise,  
im direkten Umfeld der E-Paper 
verlagsübergreifend redaktio-
nelle Beilagen mit viel Raum für 

Information wie auch klassische 
abverkaufsaktivierende Pros-
pekte zu platzieren. Um mehr 
über die Werbewirkung der An-
zeigen zu erfahren, haben wir im 
Frühjahr die Studie Print vs.  
E-Paper: Nutzung und Wirkung 
durchgeführt. Ergebnis: Über 
zehn Kampagnen aus unter-
schiedlichen Branchen hinweg 
liegt die Erinnerung bei den E-
Paper-Leser*innen bei 26 Pro-
zent, von den Print-Leser*innen 
erinnern sich 24 Prozent daran, 
eine Zeitungsanzeige des jewei-
ligen Unternehmens gesehen zu 
haben. 

Hohe Kontaktqualität 
durch weniger Reaktanzen 
und mehr Aufmerksamkeit

Seit wenigen Monaten vermarkten 
wir darüber hinaus auch ganz ge-
zielt die begrenzten WerbeľÆchen 
hinter der Paywall der Newssites 
bzw. Portalen unserer Zeitungs-
marken. Eine weitere echte Pre-
miumplatzierung in einem Quali-
tätsumfeld, denn schließlich 
werden im Paid-Bereich durch-
schnittlich weniger Ad Slots ange-
boten. Dies führt wiederum zu 
einem Plus an Sichtbarkeit für die 
Marke und einem Minus an Reak-

AUFKLÄRUNG, AKTIVIERUNG  
& REGIONALISIERUNG  
Der VDV nutzte drei zentrale 
Stärken der regionalen 
Tageszeitung. Content-Formate 
boten viel Raum für Aufklärung, 
in den redaktionellen Teil 
eingebettete Inselanzeigen 
aktivierten effektiv die 
Leser*innen, sich weiter zu 
informieren, und die Regio-
nalisierung der Inhalte sorgt  
für eine besondere Relevanz.

DealWeek

E-Paper-Magazin

Advertorial
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CARSTEN DORN,
Geschäftsführer 
der Score Media 
Group.

tanzen bei den User*innen. Au-
ßerdem entfallen die oftmals als 
störend empfundenen Consent-
Banner, die sich beim Besuch einer 
Website über den Content legen, 
um die Datenschutzeinstellungen 
zu bestätigen bzw. abzuändern. 
Die Digital-Abonnent*innen sind 
meist eingeloggt und die konkre-
ten Einstellungen hinterlegt, so 
dass Artikel wie Werbebotschaf-
ten ohne Unterbrechungen – qua-
si barrierefrei – genutzt bzw. ad-
ressiert werden können.

Geotargeting  
bis auf PLZ-Ebene

Bleibt zum guten Schluss noch 
ein weiterer USP der regionalen 
Tageszeitungsmarken: Die regio-
nale Aussteuerung, wobei es ein-
mal um relevante Gebietsselekti-
on geht, zum anderen um die 
Aussteuerung von lokal relevan-
ten Informationen, Botschaften 
und Motiven. Unser Geotarge-
ting-Ansatz basiert auf dem 
jahrzehntelang in der Offline-
Welt bewährten und leistungs-
starken Tageszeitungsplanungs-

Tool GTI4 in Kombination mit 
Insights aus Werbemarktstudien 
wie der b4p oder anderen aktuel-
len Studien. Die Planung mit GTI 
führt zu präzisen Mediaplänen 
und erhöht nachgewiesenerma-
Áen die EĿzienz der eingesetz-
ten Mediabudgets. 

Hinzu kommt die langjäh- 
rige Erfahrung unseres Pla-
nungsteams, welches mit profun-
dem Blick auf die Marketingziele 
und Zielgruppen der Werbekun-
den verschiedenste Daten matcht 
und auf dieser Basis individuelle, 
sehr leistungsstarke Mediapläne 
für crossmediale Kampagnen 
entwickelt. So kann ein optimaler 
lokaler Werbedruck erzielt wer-
den. Wir übertragen also die seit 
Jahren in der regionalen Tageszei-
tung oder auch Außenwerbung 
bewährten Offline-Geomarke-
ting-Tools und -Analysen in die 
digitale Welt. Die Kombination 
Mensch (= Planer) und Maschine 
(= GTI) führt hier häufig zu weit 
besseren Ergebnissen als bei-
spielsweise rein programmati-
sche Kampagnen. Das gilt sowohl 
für nationale, regionale wie auch 

für Kampagnen in Postleitzahl-
Gebieten auf Mikro-Ebene. Weiter 
umfassen die kundenspezifischen 
Angebote der Score Media Group 
das gesamte Portfolio – also klas-
sische Tageszeitungsbelegung bis 
hin zu Anzeigen in Anzeigenblät-
tern und crossmedialen Planun-
gen. Das Spektrum zeigt: Die regi-
onale Tageszeitung ist kanalüber-
greifend der Local Hero mit wir-
kungsvollen Werbeoptionen. 

CROSSMEDIA-POWER  Das Modeunternehmen Peek & Cloppenburg  
kombinierte den großen Auftritt in Print mit aufmerksamkeitsstarken Display-
Formaten auf den Newssites – ausgesteuert rund um den Point of Sale.
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PEEK-CLOPPENBURG.DE

IN UNSEREN HÄUSERN & ONLINE AUF

E X K L U S I V
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AUF SALE

ES GIBT ZWEI UNABHÄNGIGGE UNTERNEHMEN PEEK&CLOPPENBURG MIT IHREN HAUPTSITZEN IN DÜSSELDORF UND HAMBURG.

DIES IST EINE WERBUNG DDER PEEK & CLOPPENBURG KG, DÜSSELDORF, MIT HÄUSERN AN FOLGENDEN STANDORTEN:

Aschaffenburg, Augsburg, Bad Hoomburg, Bergisch Gladbach, Berlin, Bocholt, DDortmund, Düren, Düsseldorf, Erlangen, Eschwweiler, Essen, Frankfurt 

am Main, Hagen, Halle (Saale), HHamm, Hanau, Hilden, Homburg, Hürth, Kaisserslautern, Karlsruhe, Koblenz, Köln, Leipzig,, Leuna-Günthersdorf,

Leverkusen, Ludwigshafen am Rhhein, Lünen, Mainz, Mannheim, Mönchengladbach, Mülheim an der Ruhr, München, Neu-Issenburg, Neunkirchen,

Neuss, Oberhausen, Potsdam, Reccklinghausen, Regensburg, Rosenheim, Saarbrüücken, Saarlouis, Siegen, Stuttgart, Sulzbach (TTaunus), Troisdorf, Ulm,

Viernheim, Weitterstadt, Wiesbaden, Wildau und Wuppertal. Nicht gültig im PopUp Sale FashioNow Oberhaussen.

Die regionale  
Tageszeitung ist 

kanalübergreifend 
der Local Hero mit 

wirkungsvollen 
Werbeoptionen. 
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